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Sinn und Zweck

In den nachfolgenden Seiten möchten wir als BI lebenswertes Bad Nenndorf

1. eine erste Rückmeldungen zum Vortrag vom 28.11.2019 geben

und

2. unsere Ziele und Schwerpunktthemen verdeutlichen.

Dabei sollen Formulierungen bitte nicht als Fakt oder provokante These verstanden 
werden, sondern vielmehr als unsere Sichtweise und Ergebnisse unserer 
Recherchen. 

Es wird unsere Basis der folgenden Diskussionen sein.
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u Das Mittelzentrum Bad Nenndorf hat drei Hauptaufgaben: 

u Tourismus ,

u Gewerbe und 

u Wohnraum

ausgewogenund gleichermaßen zu fördern . 

u Wohnraum muss das Mittelzentrum nur für den eigenen Bedarf und 

nicht für die Nachfrage aus Hannover schaffen

u Hannover ist Oberzentrum und ist für die Schaffung seines Wohnraumbedarfes

sehr gut aufgestellt . 

u Langfristig wird die Bevölkerung nur in den Metropolen wachsen.

Aufgaben des Mittelzentrums
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u Rechtliche Rahmenbedingungensind auszuloten. 

u Die Vorgabenvon Landkreis, Land und Bund sind zu diskutieren . 

u Ein Stadtplaner soll die Verwaltung unterstützen im Ausloten von Möglichkeiten. 

u Wenn bereits vorhandene Siedlungenund in anderen Kommunenneue Baugebiete

u an Bundesstraßen und Bahnlinien

u an Hanglagen

u auf belasteten Industriebrachen

(ent-)stehen, warum können dann in Bad Nenndorf dort keine Baugebiete geplant werden?

u Warum gibt es bereits jetzt schon eine negative-Einschätzungfür

u Harms-Gelände

u Wachtland

u sämtliche östlichen Flächen`?

Randbedingungen?
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Beispiele aus anderen Regionen
ÕÎÄ ȵÕÎÓÅÒȰ Harmsgelände
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(1) Im Geltungsbereich eines Bebauungsplans kann die Gemeinde den Eigentümer durch Bescheid verpflichten, innerhalb einer zu bestimmenden angemessenen 

Frist

1. sein Grundstück entsprechend den Festsetzungen des Bebauungsplans zu bebauen oder

2. ein vorhandenes Gebäude oder eine vorhandene sonstige bauliche Anlage den Festsetzungen des Bebauungsplans anzupassen.

(2) Das Baugebot kann außerhalb der in Absatz 1 bezeichneten Gebiete, aber innerhalb im Zusammenhang bebauter Ortsteile angeordnet werden, um unbebaute 

oder geringfügig bebaute Grundstücke entsprechend den baurechtlichen Vorschriften zu nutzen oder einer baulichen Nutzung zuzuführen, insbesondere zur 

Schließung von Baulücken.

(3) Ist die Durchführung des Vorhabens aus wirtschaftlichen Gründen einem Eigentümer nicht zuzumuten, hat die Gemeinde von dem Baugebot abzusehen.

(4) Der Eigentümer kann von der Gemeinde die Übernahme des Grundstücks verlangen, wenn er glaubhaft macht, dass ihm die Durchführung des Vorhabens aus 

wirtschaftlichen Gründen nicht zuzumuten ist. 2§ 43 Abs. 1, 4 und 5 sowie § 44 Abs. 3 und 4 sind entsprechend anzuwenden.

(5) Ist die Durchführung eines Baugebots nur möglich, wenn zuvor eine bauliche Anlage oder Teile davon beseitigt werden, ist der Eigentümer mit dem Baugebot

auch zur Beseitigung verpflichtet. § 179 Abs. 2 und 3 Satz 1, § 43 Abs. 2 und 5 sowie § 44 Abs. 3 und 4 sind entsprechend anzuwenden.

(6) Ist für ein Grundstück eine andere als bauliche Nutzung festgesetzt, sind die Absätze 1 und 3 bis 5 entsprechend anzuwenden.

(7) Mit dem Baugebot kann die Verpflichtung verbunden werden, innerhalb einer zu bestimmenden angemessenen Frist den für eine bauliche Nutzung des

Grundstücks erforderlichen Antrag auf Erteilung einer bauaufsichtlichen Genehmigung zu stellen.

(8) Kommt der Eigentümer der Verpflichtung nach Absatz 7 auch nach Vollstreckungsmaßnahmen auf Grund landesrechtlicher Vorschriften nicht nach, kann das 

Enteignungsverfahren nach § 85 Abs. 1 Nr. 5 auch vor Ablauf der Frist nach Absatz 1 eingeleitet werden.

(9) In dem Enteignungsverfahren ist davon auszugehen, dass die Voraussetzungen des Baugebots vorliegen; die Vorschriften über die Zulässigkeit der Enteignung 

bleiben unberührt. Bei der Bemessung der Entschädigung bleiben Werterhöhungen unberücksichtigt, die nach Unanfechtbarkeit des Baugebots eingetreten sind, 

es sei denn, dass der Eigentümer die Werterhöhungen durch eigene Aufwendungen zulässigerweise bewirkt hat.

Es geht übrigens durch Absatz 2 sogar über Grundstücke innerhalb geltender Bebauungspläne hinaus. Die diversen Möglichkeiten dieser Vorschrift lassen 

juristisch jedenfalls einen großen Spielraum, um die wichtigen kommunalen Interessen (Innenstadtverdichtung zur zumindest teilweisen Verhinderung von 

Landverbrauch) notfalls durchzusetzen.

§176 Baugesetzbuch - Baugebot
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uEsist nicht die Machbarkeit der einzelnen Flächen gegeneinander zu bewerten und 
anschließend die Fläche mit der günstigsten Machbarkeit auszuwählen.

uEssind die Auswirkung weiteren Neubausim Außenbereich auf die Stadt und die 
Samtgemeinde zu bewerten . Dazuzählen besondersAspekte wie

uVerkehr

uFlächenverbrauch

uGesellschaftliche Verträglichkeit

uEsgibt sehr wohl Grenzen der Bebauung. Diesestehen vielleicht nicht im
Planungsrecht, ergeben sich aber aus dem, was eine Stadt verträgt und die 
Bevölkerung erträgt .
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BeispielVerkehr

u Bad Nenndorf hat zwar einen Bahnhof, die Bezeichnungògute Anbindungó ist allerdings nicht

mehr als ein Werbeslogan. Die Zugverbindung nach Hannover ist für viele Bahnfahrer

unbefriedigend . 

u Vielmehr wird die Anbindung an die A2 als vorteilhaft gesehen. 

u Ein weiteres Wachstum in Bad Nenndorf fördert den Individualverkehr und damit den CO2-

Ausstoß.

Verkehrstechnisch sinnvoll ist nur der 

Wohnungsbauim Osten von Bad Nenndorf.

Der Ausbauim Westen belastet die 

Samtgemeinde erheblich . 

Das Verkehrskonzept ist fortzuschreiben ! 
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u Entwicklung nach Bedarf

u Wir wollen dem Wachstum Zeit geben!

u Entwicklung mit Rücksicht und Nachhaltigkeit

u Wir wollen vielfältige Auswirkungen auf Bad 

Nenndorf berücksichtigen .

u Entwicklung begleitet durch ein unabhängigen

Stadtplaner

u Wir wollen Stadtentwicklung durch die Politik

und die Bürger !

u Entwicklung nach Plan

u Wir wollen ein transparentes und geordnetes

Vorgehen!

UnsereZiele

Esgeht um den Erhalt

u von Naherholungsflächen,

u Wohnqualität und 

u von Horsten als eigenständigen Ort

Ausschnitt aus dem Stadtplan vom Jahr 2006
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Das Wohnraumversorgungskonzept(WRVK) 
ist unsereBasis

Quelle: Entwicklungskonzept für Wohnflächen in der Samtgemeinde Nenndorf
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Was ist zutun? AusdemWRVK ab S. 57
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NutzungBestandspotenzial

Es widerspricht dem WRVK, wenn Flächen kleiner 1000 m² nicht in der 
Flächenermittlung berücksichtigt werden und die Innenstadtverdichtung 
nicht aktiv angegangen wird. 

Die Wohnbebauung nur auf neue Flächen zu verlagern ist falsch.
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BaulückenplanohneneueOptionsflächenerstellt durchdie BI 
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ÖstlicheOptionsflächen
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